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Mädchenmerker für Bergisch Gladbach 2019/2020

Pünktlich zum Beginn des Schuljahres 2019/2020 wurdeder jährlich erscheinende
Mädchenkalender für Bergisch Gladbach an weiterführende Schulen, Freizeiteinrichtungen
und Beratungsstellen verteilt. Der Taschenkalender wurde in Bergisch Gladbach bereits zum
21. Mal veröffentlicht.

Auf 192 Seiten finden Mädchen der 8. bis 13. Klasse aktuelle Informationen rund um die

Themen Studium und Berufswahl. Ein Kernziel des Mädchenmerkers ist es, Mädchen über

technische und handwerkliche Berufe zu informieren, so dass ihr individuelles

Berufswahlspektrum wächst. Die Mädchen finden zudem wichtige Tipps zur Planung der
Berufswahl, einen Bewerbungsfahrplan, Übersichten über Verdienstmöglichkeiten und
voraussichtliche Lebenshaltungskosten. Zusätzlich sind Infos zu Studiengängen,
Auslandsaufenthalten, Freizeitangeboten, Beratungseinrichtungen sowie umfassende lokale
Hinweise enthalten. In diesem Jahr gibt es auch mehrere Beiträge zum Thema Klimaschutz.

Im 36 Seiten starken Lokalteil finden sich u.a. die Berufsporträts der Tontechnikerin und der
Onologin/Winzerin. Auch eine freiwillige Feuerwehrfrau, die ihr bei der Jugendfeuerwehr
Bergisch Gladbach, Löschzug Paffrath/Hand, begonnenes Hobby später zur Profession
gemacht hat, schreibt über die Freude an ihrer Arbeit. Eine Auszubildende hat einen Artikel
zum Thema „Schutz vor Cybermobbing“ beigesteuert. Darüber hinaus wird über alle
Ausbildungsangebote der Stadt Bergisch Gladbach und vieles mehr informiert.

Der Mädchenmerker ist das gemeinsame Produkt von 19 Städten, Kreisen und
Arbeitsgemeinschaften in NRW mit einer Gesamtauflage von 71.510 Exemplaren. Bergisch
Gladbach ist mit 3.500 Exemplaren beteiligt.



Das Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des Landes NRW hat den
Kalender auch in diesem Jahr mit einer finanziellen Sonderzuwendung gefördert. Der
Mädchenmerker für Bergisch Gladbach wurde zusätzlich durch Sponsoring sowie durch den
Verkauf von Anzeigenseiten in Höhe von insgesamt 1.550,00 € finanziert. Die verbleibenden
Kosten betragen je Exemplar 0,29 €.

In der Sitzung werden einige Exemplare zur Mitnahme bereitliegen.

Broschüre „Der Mini-Job in leichter Sprache“

Das Frauenbüro / die Gleichstellungsstelle hat im September 2019 gemeinsam mit der
Inklusionsbeauftragten die Broschüre „Der Mini-Job in leichter Sprache“ in der 3.,
aktualisierten Auflage für Bergisch Gladbach herausgegeben. Die von der
Bundesarbeitsgemeinschaft kommunaler Frauenbüro und Gleichstellungsstellen entwickelte
Publikation wurde von Fachleuten für leichte Sprache überarbeitet.

Zum Inhalt:

Für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die in einem Mini-Job beschäftigt sind, ergeben
sich viele Fragen zu deren Rechten und Pflichten. Sie zu erklären ist oft kompliziert. Deshalb
wurde die Broschüre in leichter Sprache entwickelt.

Einige Exemplare werden in der Sitzung bereitliegen. Weitere Einzelexemplare sind im
Frauenbüro / in der Gleichstellungsstelle und bei der Inklusionsbeauftragten erhältlich.


